
Laudatio für den Preisträger des Sonderpreises lnnovation
Katholische Kirchengemeinde St. Sophia in Erbach

Naturnahe Gestaltung der St. Josefs-Ecke - Schöpfungszeit

ln der Pfarrei St. Sophia in Erbach gibt es eine St. Josefs-Ecke. Diese steht heute nicht
mehr nur mit ihrer Josefsfigur als Erinnerungsstück für die ehemalige katholische

Schule dort, sondern auch für die Erinnerung, dass Schöpfungszeit ist.

Die naturnahe Gestaltung eines Vorgartens ist zunächst einmal nicht von vornherein
preisverdächtig. Viele Menschen, viele Einrichtungen legen mittlerweile Wert darauf,

nicht nur schöne und ansehnliche, sondern auch umweltbewusste Vorgärten zu

gestalten.

Das Besondere und lnnovative, weshalb wir die Pfarrei St. Sophia für ihre ldee und
Umsetzung der naturnahen Gestaltung der St. Josefs-Ecke auszeichnen, liegt in der
Haltung und Herangehensweise, die uns sehr überzeugt hat. Zum Einsatz kamen nicht
nur viele Menschen, sondern auch heimische Pflanzen und die Hummel-

Samenmischung aus der sogenannten ,,Erbacher Kiste".

An diesem Projekt lässt sich eines für uns ganz besonders deutlich erleben: Kirche in

der Diaspora hat ihre eigenen Regeln. Die Pfarrei hat unter der Federführung der KöB

in beispielhafter Weise V.ernetzung über den Kirchturm hinaus gesucht und
geschaffen. Die Zusammenarbeit mit ganz vielfältigen kirchlichen und kommunalen
Kooperationspartnern zeigt wie viel möglich ist, wenn wir kirchliches und

bürgerschafttiches Engagement verbinden. lch möchte die Kooperationspartner kurz

aufzählen und damit auch würdigen: KÖ8, Gremien der Kirchengemeinde, Ehren- und

Hauptamtliche der kirchengemeinde, Caritaszentrum Erbach auf kirchlicher Seite. Die

AG ,,Nachhaltige Blühflächen" der Aktion ,,Lebendiges Erbach", B.U.N.D. Odenwald,
Ehrenamtsagentur des Odenwaldkr:eises, Stadtverwaltung u.nd Bauhof von Erbach,

sowie die Firma Naturnahe Gärten Schmidt. Die Haltung, die hinter dieser Aktion
steckt, erscheint uns gerade auf dem Hintergrund des Pastoralen Weges vorbildlich.
Wir können und wollen es uns nicht mehr leisten, dass jeder sein eigenes Ding macht.
Gemeinsam wirksam sein, das schafft Motivation - auch wenn die
Herausforderungen mit immer knapperen Ressourcen groß sind. Diese

gemeinschaftliche Aktion hat aus der Josefs-Ecke einen Kirchort gemacht, der auch

aus christlicher Perspektive nachhaltig für das Thema*Klimaschutz durch Biodiversität
steht und wirbt: sozusagen im Vorbeigehen, im Vervüäilen. Dieser Kirchort macht
deutlich: es ist Schöpfungszeit, nicht nur im l-,lerbst, wenn sie im.Kalender steht,
sondern das ganze Jahr über in ganz unterschiedlicher Gestalt.

Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen !dee, die wir mit dem Sonderpreis für
!nnovation auszeichnen, der mit 500,- Euro dotiert ist.
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Umweltpreis
Bistum Mainz
Auszeichnung für lhren Beitrag zum Schutz der Biodiversität,
damit wir auch in Zukunft ,,in Vielfalt zusommen (übe)leben" können.

Sonderpreis I n novation
Die Urkunde mit einem Preisgeld von 500 € wird an die
Kath. Kirchengemeinde St. Sophia in Erbach
übergeben für das Projekt:

Naturnahe Gestaltung der
St. Josefs-Ecke - Schöpfungszeit

Mainz, den 25. April 2023

Stephanie Rieth
Bevollmächtigte des Generalvikars
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Makus Gfünewald
Umweltbeauftragter .
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